
Der Vorstand Ansbach, den 23. März 1934 
der Evang.-Luth. Landeskirchenstelle Theresienstraße 16 Ruf=Nr. 2137 
Ansbach. 

Dem Präsidium 
des Ev. Luth. Landeskirchenrates 
in München 

beehre ich mich anliegende Abschrift eines Handzettels der N.S.D.A.P. Kreisleitung vorzulegen, der 
von Haus zu Haus getragen wird und eine ungeheure Erregung in weite Kreise trägt. Ich sehe mich 
verpflichtet, aus der bisherigen kühlen Reserve herauszutreten und um der Wahrhaftigkeit und des 
Rechtes willen persönlich eine Vorstellung bei Oberst Hoffman zu erheben. Die Mitmenschen warten 
darauf, daß einer den Mut aufbringt, gegen diese Demagogie Widerstand zu leisten. 

v. Praun 
Oberkirchenamtmann 


